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Möwen in der Salmsacher Bucht  



Aus dem Gemeinderat                                              
 
An der letzten Sitzung wurde unter anderem folgendes behandelt: 

• Die Ferien- und Überzeitensaldi der Gemeindeangestellten per 31. Dezember 
2013 wurden zur Kenntnis genommen und zum Übertrag ins Jahr 2014 bewil-
ligt. 

• Die AOT beabsichtigen das Fahrplanangebot im Kanton Thurgau auszubau-
en. Salmsach fordert den künftigen Halbstundentakt alternierend zwischen 
Amriswil-Romanshorn über Hatswil und Fehlwies / Hungerbühl zu leiten. Da-
neben soll am Sonntag ein Stundentakt eingeführt werden. Der Gemeinderat 
stimmt diesem Ausbau des öffentlichen Verkehrs mehrheitlich zu. Da es in 
einigen Gemeinden jedoch eine Volksabstimmung aufgrund der finanziellen 
Beiträge benötigt, ist mit einer Umsetzung erst auf den Fahrplanwechsel im 
Dezember 2015 zu rechnen. 

• Der Gemeinderat bemühte sich um eine Komfortverbesserung bei den 
Salmsacher Bushaltestellen. Bei der Haltestelle Bodana boten die Verant-
wortlichen des gleichnamigen Wohnheims sofort Hand und es kann ein Bus-
wartehäuschen erstellt werden. Die Bushaltestelle Birkenweg muss aufgrund 
der Einsprache eines auswärtigen Grundeigentümers auf eine Wartehalle 
verzichten.  

• Der Gemeinderat hat auf die Fusionsabklärungen zurückgeblickt und diese 
reflektiert. Generell wird auch zukünftig ein regelmässiger Austausch und ei-
ne konstruktive Zusammenarbeit mit der Nachbarstadt Romanshorn ge-
wünscht.  

• Während fast eineinhalb Jahren hat ein Projektteam am neuen Organisati-
onsreglement des Verband KVA Thurgau gearbeitet. Dem Gemeinderat liegt 
nun ein Schreiben mit den wichtigsten Änderungen vor. Der beantragten Re-
vision des Zwecks des Verbandes KVA Thurgau (Organisationsreglement  
§ 2) wird zugestimmt. Ebenso werden alle übrigen Artikel des revidierten Or-
ganisationsreglements genehmigt. 

• Der Gemeinderat hat über einige Unterstützungsgesuche an kulturelle Institu-
tionen befunden. 

• Über den diesjährigen Neujahrs-Apéro wurde ein positives Fazit gezogen. 
Die Darbietungen der Buchtäfäger sowie von Stöff Sutter sind sehr gut ange-
kommen. In den kommenden Jahren sollen weitere Salmsacher Vereine die 
Möglichkeit für einen Auftritt erhalten. 

• Der neue Baulinienplan zum Wattgraben wurde vor rund einem halben Jahr 
beim Kanton eingereicht. Seither hat man nichts mehr gehört. Auf Nachfrage 
wurde nun eine Orientierungsversammlung vorgeschlagen. Dabei soll die 
Bevölkerung über den Stand beim Wattgraben und der Aach sowie über die 
Altlasten informiert werden. Stattfinden wird die Versammlung am Dienstag, 
26. Februar 2014, 19.30 Uhr, im Singsaal des Schulhauses Bergli. Die Einla-
dung dazu entnehmen Sie diesem Mitteilungsblatt. 
 

Wie üblich behandelte der Gemeinderat auch diesmal weitere Themen, welche 
unter Wahrung des Datenschutzes nicht publiziert werden dürfen. 
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Bauwesen 
 

Bewilligung im vereinfachten Verfahren 

• Änderung Fenster zu Terrassentüre mit Aussentreppe auf Parz. 191,  
Schulstrasse 12 
Michael Schär, Schulstrasse 12, 8599 Salmsach 

 

Bewilligung für befristete Strassenreklame 

• Werbesegel für Theateraufführung auf Parz. 230, Schäfli-Areal (Arbonerstr.) 
Theaterverein Salmsach, Peter Steigmeier, Schulstrasse 5, 8599 Salmsach 

 
 

 
 
 

Einladung zur Orientierungsversammlung 
 

Mittwoch, 26. Februar 2014, 19.30 Uhr 
 

Singsaal Berglischulhaus, Schulstrasse 23 
 

1.Teil  
- Baulinienpläne entlang Wattgraben und Aach 
- Aufhebung verschiedener Sondernutzungspläne  
  (Gestaltungs-, Baulinien- und Quartierpläne)  
 

Vor der Genehmigung durch den Gemeinderat und der anschliessend öffentli-
chen Auflage soll die Bevölkerung von kompetenter Seite informiert werden. 
Dazu stehen folgende Herren für Sie bereit: 
• Boris Binzegger, Ingenieurbüro Niklaus + Partner AG, Amriswil 
• Klemens Müller, Amt für Umwelt, Abt. Wasserbau, Frauenfeld 
 

2.Teil 
Kataster der belasteten Standorte (KbS) in der Gemeinde, aktueller Stand 
 

Mehrere Grundeigentümer sowie die Gemeinde selbst sind an verschiedenen 
Standorten mit einem Eintrag in den KbS („Altlasten“) betroffen. Was sind die 
Auswirkungen und Folgen, wie ist der aktuelle Stand. Hierzu werden Sie orien-
tiert durch die beiden Herren: 
Martin Eugster, Amt für Umwelt, Leiter Abt. Abfall und Boden, Frauenfeld 
Thomas Back, Amt für Umwelt, Abt. Abfall und Boden, Frauenfeld 
 

Liebe Salmsacherinnen und Salmsacher 
 

Bevor diese komplexen Planungen sowie Untersuchungen für die betroffenen 
Grundeigentümer rechtswirksam werden, ist es dem Gemeinderat ein Anliegen, 
breit zu informieren. Wir wollen Ihnen Gelegenheit geben, sich einzubringen, 
um nicht erst während der Auflage das Rechtsmittel ergreifen zu müssen. 
 

Salmsach, im Januar 2014    Politische Gemeinde Salmsach 
          Der Gemeinderat 
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Ersatzwahl Gemeindeammann sowie  
eines Gemeinderates der Politischen 
Gemeinde für die Legislaturperiode bis 2015 
 
Der Gemeindeammann und Bauverwalter Kurt Helg hat seinen Rücktritt per 
Ende Februar 2014 bekannt gegeben. Die vorzeitige Pensionierung ist auch mit 
den gesundheitlichen Problemen begründet. Im letzten Jahr verlängerte er sei-
ne Anstellung, weil ohne sein Mitwirken die Fusionsabklärungen ins Stocken 
geraten oder gar um Jahre zurückgeworfen worden wären. Nach dem Fusions-
entscheid sieht er seine Aufgabe nach knapp 5 Jahren im Amt als erledigt an. 
Dem Rücktrittsgesuch wurde vom kantonalen Departement des Inneren und 
Volkswirtschaft entsprochen.  
 

Kurz darauf musste der Gemeinderat das Rücktrittsschreiben von Vize-
Gemeindeammann Walter Kradolfer, Bereich: Umwelt und Entsorgung, entge-
gen nehmen. Dieser wurde zeitgleich mit Kurt Helg ins Amt gewählt. Als Fusi-
onsbefürworter hat er sich mit viel Herzblut beim Abstimmungskampf einge-
setzt. Nun würde es ihm schwer fallen, mit dem gleichen Engagement sich wei-
terhin für die Selbstständigkeit von Salmsach einzusetzen. Weiter bewogen ihn 
familiäre und gesundheitliche Gründe zu diesem Entscheid.  
 

Der Gemeinderat bedauert das Ausscheiden dieser Kollegen sehr. Ersatzwah-
len auf kommunaler Ebene sind im Verantwortungsbereich des Gemeinderates. 
Für die Ersatzwahl innerhalb der Legislatur bis 31. Mai 2015 wurden folgende 
Termine festgelegt: 
 

Eingangsfrist für Namensliste 17. Februar 2014, 17.00 Uhr 
1. Wahlgang 13. April 2014 (ausserordentlicher Wahltermin) 
Allfälliger 2. Wahlgang 18. Mai 2014 (eidg. Abstimmungsdatum) 
Amtsantritt individuell festzulegen 
 

Gemäss Art. 8 der Gemeindeordnung wählen die Stimmberechtigten der Ge-
meinde Salmsach den Gemeinderat und den Gemeindeammann nach dem Ma-
jorzwahlverfahren. Gemäss § 28 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- 
und Wahlrecht sind Wahlvorschläge für die Erneuerungswahl bis spätestens am 
55. Tag (17. Februar 2014) vor dem Abstimmungstag einzureichen. 
 

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 29 StWG mit Namen, Vornamen, Ge-
schlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse zu bezeichnen. 
Der Vorschlag ist von mindestens zehn im Wahlkreis wohnhaften Stimmberech-
tigten zu unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu 
bestätigen. Die Unterschriften können nicht zurückgezogen werden. 
 

Leere Vorschlagslisten sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
 

Wahlvorschläge sind an das Gemeindeammannamt Salmsach, Arbonerstr. 8, 
8599 Salmsach, einzureichen. 
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Ersatzwahl Gemeindeammann sowie  
eines Gemeinderates – Informationen 
des Gemeindevereins 
 
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 

Gemeindeammann 
Da Gemeindeammann Kurt Helg per 28. Februar 2014 seinen Rücktritt einge-
reicht hatte, mussten wir eine Wahlkommission für die bevorstehende Gemein-
deammann-Wahl gründen. Anfangs Dezember 2013 fand bereits die erste Sit-
zung statt. Wir befassten uns mit den verschiedenen, einzuhaltenden Terminen, 
dem Anforderungsprofil und dem Stelleninserat. Mitte Dezember erschien das 
erste Inserat und vor Weihnachten der zweite Aufruf. Bis zum Ablauf der Be-
werbungsfrist waren 9 Bewerbungen eingegangen, wovon sich zwei Bewerber 
wieder zurückzogen und ein Bewerber infolge deutscher Staatsbürgerschaft 
nicht wählbar ist. Die Bewerbungsgespräche sind im Gange und die Wahlkom-
mission bemüht sich, bis zum 17. Februar 2014 geeignete Kandidaten zu fin-
den. 
 

Gemeinderat 
Weiter gilt es auch einen neuen Gemeinderat zu portieren. Leider musste sich 
unser Kandidat aus beruflichen Gründen wieder aus dem Rennen nehmen. 
Somit stehen wir wieder am Anfang und müssen mindestens eine fähige und 
motivierte Person finden. Interessenten melden sich bitte bei der obenstehen-
den Adresse oder holen den Zettel für den Wahlvorschlag bei der Gemeinde-
kanzlei ab. Mit zehn Unterschriften von Salmsacher StimmbürgerInnen stehen 
Sie auf der offiziellen Vorschlagsliste, welche mit dem Wahlmaterial versendet 
wird.  
 

Vorschau - Vorstellung der Kandidaten 
Am Freitag, 28. März 2014, findet anschliessend an die Generalversammlung 
des Gemeindevereins die Vorstellung der Kandidaten statt. Bitte notieren Sie 
sich schon heute diesen Termin.  
 

Wahlkommission, die Präsidentin Regula Züllig 
 
 

Sirenentest 
 
Am Mittwochnachmittag, 5. Februar 2014, findet zwischen 13.30 und 
14.00 Uhr in der ganzen Schweiz der jährliche Sirenentest statt. Dabei wird die 
Funktionsbereitschaft der Sirenen getestet. Bei akuten Gefahren sind die Sire-
nen ein rasches und wirkungsvolles Mittel der Behörden, um nach der Auslö-
sung des Zeichens „Allgemeiner Alarm“ der Bevölkerung via Radio Verhaltens-
anweisungen zu erteilen. 
 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die mit der Sirenenkontrolle verbun-
denen Unannehmlichkeiten gebeten. 
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Fusionsprojekt Romanshorn-Salmsach  
abgeschlossen 
 
In einer letzten gemeinsamen Sitzung haben der Stadtrat Romanshorn und der 
Gemeinderat Salmsach am 14. Januar 2014 einen offiziellen Schlusspunkt hin-
ter das Fusionsprojekt gesetzt. Sie halten fest, dass während der zweieinhalb-
jährigen Projektdauer viel Grundlagenarbeit geleistet wurde, welche eine diffe-
renzierte Meinungsbildung für die Volksentscheide in den beiden Politischen 
Gemeinden überhaupt erst ermöglichten. 
 

An der Volksabstimmung vom 24. November 2013 stimmten in Romanshorn  
70 Prozent der teilnehmenden Stimmberechtigten einer Fusion der beiden Poli-
tischen Gemeinden zu, während in Salmsach an der Gemeindeversammlung 
vom 22. November 2013 rund 60 Prozent der teilnehmenden Stimmberechtig-
ten eine solche ablehnten. Die beiden Räte werten die Ergebnisse der zweijäh-
rigen Projektarbeit trotzdem als wegweisend auch für eine getrennte Zukunft 
der beiden Gemeinden. Räte und Bevölkerung konnten ein gegenseitiges Ver-
ständnis für die jeweiligen Anliegen und Bedürfnisse entwickeln und gemeinsa-
me Werthaltungen erkennen. Es wurden Grundlagen erarbeitet, die auch wei-
terhin genutzt werden können und welche die Zusammenarbeitsfelder der bei-
den unabhängig bleibenden Politischen Gemeinden aufzeigen. So wird bei-
spielsweise bei der anstehenden Ortsplanungsrevision oder im Spitex-Bereich 
eine vertiefte Zusammenarbeit angestrebt. Der Stadtrat Romanshorn wünscht 
zudem, dass eine Vertretung des Gemeinderates Salmsach weiterhin Einsitz in 
der erweiterten Verkehrskommission nimmt. Das Thema Schule wird ebenfalls 
aktuell bleiben, wobei dies Sache der entsprechenden Behörden ist. 
 

Die beiden Räte nahmen mit Genugtuung davon Kenntnis, dass die entstande-
nen Kosten vertretbar sind im budgetierten Rahmen liegen. Sie danken allen 
Projektbeteiligten, Arbeitsgruppenmitgliedern sowie den involvierten kantonalen 
Stellen für den grossen Einsatz und die Unterstützung. 
 

Der Gemeinderat Salmsach wird nach der Ersatzwahl ins Gemeindeammann-
Amt und der Einarbeitung der neuen Behördenmitglieder zu gegebener Zeit auf 
den Stadtrat Romanshorn zukommen, um die Zusammenarbeitsfelder zu kon-
kretisieren. 
 

Stadtrat Romanshorn, Gemeinderat Salmsach 
 
 

Seeputzätä vom Samstag, 8. März 2014 
 
Die diesjährige Seeputzätä findet am Samstag, 8. März 2014 statt und beginnt 
um 8.00 Uhr. Besammlung ist in der Salmsacher Bucht. Eine Klasse der Pri-
marschule Salmsach hilft tatkräftig mit. Auch über Ihre Unterstützung würden 
wir uns freuen.  
 

Ein reichhaltiges z‘Nnüni wird durch die Gemeinde Salmsach spendiert. 
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Winterdienst 
 
Bitte parkieren Sie die Autos über die Wintermonate so, dass die Strassen und 
Trottoirs ungehindert mit dem Pfadschlitten geräumt werden können. 
 

Mehraufwendungen, die auf falsches Parkieren zurückzuführen sind, werden 
verrechnet. Für allfällige Beschädigungen an den Fahrzeugen sind „Falschpar-
kierer“ selbst haftbar. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 

 Werkhof Salmsach 
 
 

 

Die Feuerwehr Salmsach informiert 
 
Wir suchen stille Heldinnen und Helden! http://www.stille-helden.ch 
 

Die Feuerwehr Salmsach lädt ein zu einem Informationsabend über die 
Feuerwehr Salmsach am 
 

Mittwoch, 19. Februar 2014 um 19.30 Uhr im Feuerwehrdepot Salmsach 
 

an der Arbonerstrasse 8 (hinter dem Gemeindehaus). Dieser unverbindliche In-
formationsabend steht allen interessierten Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Salmsach ab 18 Jahren offen, welche sich für den Beitritt zur Feuerwehr 
Salmsach interessieren. 
 

Nebst unserem Einsatzmaterial zeigen wir einen Film und informieren über die 
verschiedenen Funktionen, die Organisation, die Übungen und die Alarmierung 
im Ernstfall. Der Feuerwehrverein Salmsach stellt zudem seine kameradschaft-
lichen Aktivitäten vor. 
 

Die Feuerwehr Salmsach freut sich auf eine rege Teilnahme von Interessierten 
zukünftigen Feuerwehrfrauen und -männern. Für weitere Informationen steht 
das Feuerwehrkommando Salmsach (Kdt. Roland Allenspach 079 503 39 50 
oder Vize-Kdt. Thomas Schindler 079 743 47 35) gerne zur Verfügung. 
 
 

Altpapiersammlung  
 
Die nächste Altpapiersammlung wird am Samstag, 15. Februar 2014, 
ab 8.00 Uhr, durchgeführt. Das Altpapier und der Karton sind – getrennt ge-
bündelt – am Strassenrand bereitzustellen. 
 
 

Die Salmsacher Altpapiersammlung wird von den Kindern der 
Jugendriege durchgeführt. Wir bitten Sie daher, die „Bündel“ 
möglichst klein und handlich zu gestalten, damit sie auch von 
den Kindern getragen werden können. 
 
 

Herzlichen Dank! 
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Eidg. Abstimmung & kantonale Wahl vom 09.02.2014 
 
Am 9. Februar 2014 sind die Stimmberechtigten eingeladen, über folgende Vor-
lagen zu entscheiden: 
 

Eidgenössische Volksabstimmungen 

• Bundesbeschluss über die Finanzierung und den Ausbau der Eisenbahninf-
rastruktur 

• Volksinitiative „Abtreibungsfinanzierung ist Privatsache – Entlastung der 
Krankenversicherung durch Streichung der Kosten des Schwangerschaftsab-
bruchs aus der obligatorischen Grundversicherung“ 

• Volksinitiative „Gegen Masseneinwanderung“ 
 

Kantonale Wahl 

• Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates 
 

Das Stimmmaterial wurde den Stimmberechtigten fristgerecht zugestellt. Feh-
lendes Abstimmungsmaterial kann vorgängig des Wahlsonntags bei der Ge-
meindekanzlei Salmsach bezogen werden. 
 
 

Die Urnen sind wie folgt geöffnet: Gemeindehaus Magazin 
 Arbonerstrasse 8 Hungerbühl 
Freitag, 7. Februar 2014 19.00 – 20.00 Uhr 

Samstag, 8. Februar 2014 17.30 – 18.30 Uhr 

Sonntag, 9. Februar 2014 10.00 – 11.00 Uhr 9.30 – 10.30 Uhr 

 
 

Veranstaltungskalender 
 

Generalversammlung, Frauenriege 7. Februar 2014 

Abstimmungssonntag 9. Februar 2014 

Altpapiersammlung, Jugi Salmsach 15. Februar 2014 

Grenzlauf, Turnverein 16. Februar 2014 

Informationsabend, Feuerwehr Salmsach 19. Februar 2014 

Skiweekend STV 22. und 23. Februar 2014 

Orientierungsversammlung Baulinien Wattgraben / Aach 26. Februar 2014 

Theateraufführung, Theaterverein 1. bis 8. März 2014 

Seeputzätä 8. März 2014 

Lottomatch, Feuerwehrverein und Männerriege 15. März 2014 

Wahlpodium, Gemeindeverein 25. März 2014 

Generalversammlung, Gemeinnütziger Frauenverein 27. März 2014 

Generalversammlung, Gemeindeverein 28. März 2014 

Erste Grünabfuhr 31. März 2014 
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Salmsacher Grenzlauf: Sonntag, 16. Februar 2014 

 
Bereits zum 37. Mal wird der Salmsacher Grenzlauf durchgeführt. Besammlung 
bei der Turnhalle Salmsach. Startnummernausgabe ab 12.00 Uhr bis spätes-
tens 20 Minuten vor der Startzeit. 
 
Die Strecken sind zwischen 0.7 – und 11.2 km lang. 
Informationen sind bei Walter Schumacher, Krieswinkelstrasse 2c, Salmsach, 
Natel 079 361 65 55 und www.stv-salmsach.ch erhältlich. 
 

Der STV Salmsach betreibt eine Festwirtschaft. 
 

Die Strasse Salmsach – Hungerbühl ist zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr ge-
sperrt. In der gleichen Zeit muss auf der Strasse Hungerbühl – Amriswil mit Be-
hinderungen gerechnet werden. Die Veranstalter bitten um Verständnis und 
Rücksichtnahme! 
 

STV Salmsach 
 
 
 

Salmsacher z’Morge 65+       2014 
 

Herzliche Einladung zum 65+ z’Morgä in Salmsach, dienstags, ab 8.30 Uhr,  
im alten Pfarrhaus: 
 

- 18. Februar 2014 - 18. März 2014 - 22. April 2014 
- 20. Mai 2014 - 17. Juni 2014 - 19. August 2014 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Frauenverein Salmsach 
 
 

Fraue z‘Morge Salmsach 2014 
 

Komm doch auch zum Fraue z‘Morge in Salmsach, jeweils am 1. Donnerstag 
des Monats, im alten Pfarrhaus: 
 

- 6. Februar 2014 - 6. März 2014 - 3. April 2014 
 

Herzlich eingeladen sind alle Frauen mit oder ohne Kinder für ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee, Tee, Sirup, feinen Brötli und Gipfeli. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 
 
 
 

Inserat 
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Informationen Primarschule 
 

Vorstellung Monika Sauder-Jetter, Primarlehrerin 

 
Nach meiner Ausbildung zur Primarlehrerin unterrichtete ich drei 
Jahre im Mehrklassensystem auf der Unterstufe in Hagenwil bei 
Amriswil. Danach studierte ich an den Hochschulen Zürich und 
Winterthur Gesang. Nach einigen Jahren Lehrtätigkeit an den 
Kantonsschulen Romanshorn und Kreuzlingen als Fachlehrerin 
für Sologesang, wechselte ich wieder auf die Primarstufe und 
unterrichtete in Amriswil auf der Unterstufe. Gleichzeitig absol-
vierte ich die berufsbegleitende Ausbildung zur Schulleiterin. In 
den Jahren 2008 bis Januar 2014 arbeitete in mehreren Schulgemeinden als 
Schulleiterin. Privat wohnen mein Mann und ich mit unseren drei Kindern im 
Jugendalter in Kreuzlingen.  
 

Nach reiflicher Überlegung habe ich mich entschlossen, wieder als Primarlehre-
rin tätig zu sein. Ich freue mich besonders auf den täglichen Kontakt mit den 
Schülerinnen und Schülern und den Eltern und arbeite gerne im Lehrerteam an 
gemeinsamen Schulanlässen mit. Ich werde mich bemühen, einen abwechs-
lungsreichen und lehrreichen Unterricht zu gestalten und hoffe darauf, mich in 
Salmsach als Primarlehrerin schnell einzuleben. 
 

Monika Sauder-Jetter, Primarlehrerin Unterstufe Salmsach 
 
 

„Wer isch echt de neui Vertretigs-Lehrer?“  
 
Seit bald 14 Jahren unterrichte ich hauptsächlich in Mittelstu-
fenklassen in den Kantonen Thurgau und St. Gallen. Ich freue 
mich, die 3./4.-Klässler von den Sport- bis Sommerferien be-
gleiten zu dürfen und ihnen ein konsequenter und fairer Lehrer 
zu sein. Am liebsten unterrichte ich Mathematik, Werken und 
Sport. In der Schule lache ich gerne mit meinen Schülerinnen 
und Schülern und ich liebe es an Projekten zu arbeiten, in de-
nen sie sich mit ihrem Wissen einbringen können. 
 

Wenn ich nicht am Unterrichten bin, entdecke ich gerne fremde 
Länder oder bin irgendwo in der Natur anzutreffen, meist zu Fuss.  
 

Adrian Edelmann, Arbon 
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